










Die Digitalisierung hat unser 
Leben grundlegend verändert. 
Finanztransaktionen, Versiche-
rungsangelegenheiten, Kom-
munikation, Streaming – fast 
alles läuft heute online und ist 
an persönliche Zugangsdaten 
geknüpft. Was wir jedoch selten 
bedenken: Dieses System funkti-
oniert nur, solange wir selbst da-
rauf zugreifen können. Doch was 
passiert, wenn das plötzlich nicht 
mehr möglich ist? Ein Unfall, eine 
unerwartete Krankheit oder ein 
plötzlicher Todesfall kann dazu 
führen, dass Angehörige keinen 
Zugriff auf wichtige Informatio-
nen und Konten haben. In oh-
nehin belastenden Situationen 
entstehen so zusätzliche Hürden, 
die vermeidbar wären.

Studien zeigen deutlich, wie 
groß die Vorsorgelücke hierbei 
ist. Laut Bitkom haben nur etwa 
16 Prozent der Deutschen ihre 
digitalen Zugänge vollständig 
dokumentiert. Weitere 21 Pro-
zent haben zumindest teilweise 
vorgesorgt – doch fast die Hälfte 
hat keinerlei Struktur oder Über-
sicht hinterlegt. Das bedeutet: 
Im Ernstfall bleiben Bankkonten 
gesperrt, Verträge laufen un-
kontrolliert weiter, Abos können 
nicht gekündigt werden. Für An-
gehörige bedeutet das oftmals 

zusätzlichen organisatorischen 
und finanziellen Druck.

Diese Problematik betrifft nicht 
nur digitale Daten, sondern eben-
so physische Werte und wichtige 
Dokumente. Urkunden, Sparver-
träge, Versicherungspolicen oder 
Testamentkopien lagern häufig 
zu Hause – oftmals ungeschützt 
vor Brand, Wasserschäden oder 
Einbruch. Gleichzeitig wächst 
das Bewusstsein dafür, wie wich-
tig sichere Verwahrung gewor-
den ist. Mehr als 70 Prozent der 
Befragten vertrauen laut Studien 
einem Bankschließfach stär-
ker als einem privaten Safe. Die 
Gründe liegen auf der Hand: pro-
fessionelle Sicherheitsstandards, 
verlässliche Zugangsregelungen 
und ein Schutz, der auch außer-
gewöhnliche Risiken abdeckt.

Ein moderner Vorsorgeansatz 
geht noch einen Schritt weiter 
und verbindet beide Bereiche: 
die sichere Aufbewahrung phy-
sischer Werte und die struktu-
rierte Sicherung des digitalen 
Lebens. Ein Bankschließfach 
bietet die ideale Lösung für bei-
des. Dort lassen sich nicht nur 
wertvolle Gegenstände und re-
levante Unterlagen hinterlegen, 
sondern auch Zugangsdaten zu 
Online-Konten, Passwortlisten 

oder Anweisungen für den digi-
talen Nachlass. Diese Kombina-
tion sorgt dafür, dass im Ernstfall 
keine Unsicherheiten entstehen 
und Ihre Familie schnell hand-
lungsfähig bleibt.

Wer heute vorsorgt, schafft Klar-
heit – für sich selbst und für an-
dere. Die Entscheidung für ein 
Schließfach ist daher keine Frage 
des Misstrauens, sondern eine 
Frage der Verantwortung. Es 
geht darum, wichtige Informa-
tionen sicher zu bündeln, Risiken 
zu minimieren und im Ernstfall 
Orientierung zu schaffen.

Unser Tipp: Lagern Sie zentrale 
Dokumente und digitale Zugän-
ge gemeinsam und gut struktu-
riert an einem geschützten Ort. 
Ein Bankschließfach bietet Ihnen 
dafür die optimale Basis – diskret, 
zuverlässig und maximal sicher.

Sicherheit bedeutet heute mehr 
als ein massiver Tresor. Sie um-
fasst auch das digitale Leben, 
das uns täglich begleitet. 

Vorsorge beginnt jetzt – damit 
Sie und Ihre Familie in jeder Situ-
ation souverän handeln können. 
Reservieren Sie jetzt Ihr Schließ-
fach – für Ihre Werte und Ihr  
digitales Erbe.
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In Zeiten voller Veränderungen 
suchen viele Menschen nach 
Stabilität. Gold begleitet uns 
seit Jahrhunderten als verläss-
licher Wert. Es ist unabhängig 
von politischen Entscheidun-
gen und Währungsschwankun-
gen. Gerade jetzt, wo klassische 
Geldanlagen und Wertpapiere 
unter Druck stehen und digita-
le Währungen stark schwanken, 
gewinnt Gold wieder an Bedeu-
tung.

Gold ist mehr als ein glänzendes 
Metall. Es steht für Sicherheit 
und Beständigkeit. Es schützt 
vor Inflation und sorgt für Ruhe 
im Depot. Fachleute empfeh-
len, einen Teil des Vermögens 
in Gold zu halten, um Risiken zu 
streuen. So bleibt Ihr Geld auch 
in unsicheren Phasen gut abge-
sichert.

Doch oft schrecken hohe Ein-
stiegskosten ab. Genau hier set-
zen wir als Ihre VR Bank gemein-
sam mit unserem Partner Solit 
an. Mit dem Solit Goldsparplan 
können Sie schon ab 25 Euro im 
Monat in echtes Gold investie-
ren. Ihr Gold wird sicher gelagert 
und ist jederzeit verfügbar. Sie 
profitieren vom Durchschnitts-
kosteneffekt: Durch regelmäßi-
ge Einzahlungen kaufen Sie zu 
unterschiedlichen Kursen und 
gleichen Schwankungen aus. 
Das macht den Einstieg einfach 
und planbar.

Wir als Genossenschaftsbank 
stehen für Werte wie Sicherheit 
und Partnerschaft. 

Mit Solit haben wir einen er-
fahrenen Partner an unserer 
Seite, der Ihnen den Zugang zu 

Edelmetallen leicht macht. Sie 
entscheiden flexibel über Ihre 
Sparrate und können jederzeit 
anpassen. So wird Gold für je-
den Geldbeutel erreichbar.

Gold ist keine Modeerschei-
nung. Es ist eine Ergänzung, die 
Ihr Vermögen stabiler macht. 
Wenn Sie schon klassische An-
lagen nutzen oder Wertpapiere 
halten, dann ist Gold die ideale 
Ergänzung. Gemeinsam mit So-
lit bieten wir Ihnen eine Lösung, 
die zu unseren genossenschaft-
lichen Werten passt: fair, trans-
parent und sicher.

QR-Code scannen  
und Termin zur  

SOLIT Beratung  
vereinbaren!

Mit Ihrer VR Bank und Solit 
schon ab 25 Euro sparen

     Gold – eine stabile Ergänzung 
für Ihr Vermögen

Sicherheit für heute & morgen
Wie Sie Werte und digitale Zugänge zuverlässig schützen
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Eine Berufsunfähigkeitsversicherung (BU)  
gehört – neben der Privathaftpflicht – zu den 
wichtigsten Absicherungen überhaupt. Dennoch 
glauben viele, sie selbst seien nicht betroffen: 
zu jung, zu gesund oder im Büro tätig. Die Sta-
tistik zeigt jedoch ein anderes Bild: Jeder vierte 
Deutsche wird im Laufe seines Lebens mindes-
tens zeitweise berufsunfähig – unabhängig vom 
Alter oder Beruf. Besonders häufig sind psy-
chische Erkrankungen wie Depressionen, die 
laut GDV (Gesamtverband der Versicherer) rund  
30 Prozent aller BU-Fälle ausmachen. Danach 
folgen Erkrankungen des Bewegungsapparates 
sowie Krebs.

Die gesetzliche Erwerbsminderungsrente liegt 
im Schnitt bei nur 637 Euro (teilweise Erwerbs-
minderung) bzw. 894 Euro (volle Erwerbsminde-
rung). Für Arbeitnehmer, Beamte, Selbstständige 
und Freiberufler gilt daher gleichermaßen: Wer 
sein Einkommen schützen will, muss privat vor-
sorgen. Eine BU-Versicherung zahlt die verein-
barte Rente, solange die Berufsunfähigkeit be-
steht – und sichert damit die finanzielle Existenz.

Worauf kommt es beim  

Abschluss einer BU an?

Höhe der BU-Rente: Empfehlenswert 
sind 75 bis 80 Prozent des aktuellen 
Nettoeinkommens, um den Lebens-

standard halten zu können.

Beitragsstabilität: Eine BU läuft meist 
jahrzehntelang. Kommen währenddessen 

Beitragserhöhungen, kann die Police langfris-
tig teuer werden. Laut einer Infinma-Analyse von 
2023 erhielt die R+V die Bestnote für Beitrags-
stabilität: Seit über 21 Jahren gab es dort keine 
Erhöhung.

Beitragshöhe: Die monatlichen Kosten müs-
sen ins Budget passen. Viele Versicherer bieten  
Tarife mit unterschiedlichen Leistungsumfängen 
– wichtig ist, Leistungen sorgfältig abzuwägen.

Zusatzservices: Einige Anbieter integrieren z. B. 
Reha-Angebote oder Unterstützung im Krank-
heitsfall. Entscheidend ist, was davon sinnvoll 
und bezahlbar ist.

Anbieter vergleichen – aber richtig: Verglichen 
werden sollten nur Tarife mit ähnlichem Leis-
tungsniveau, vor allem in der Leistungsregulie-
rung. Ein niedriger Preis allein bedeutet nicht 
automatisch gute Qualität.

Frühzeitig abschließen: Gerade Berufseinstei-
ger, Studenten und Schüler profitieren von so-
genannten Startertarifen – bei vollem Leistungs-
umfang, aber niedrigem Anfangsbeitrag. Mit 
steigendem Einkommen steigt später auch der 
Beitrag auf den vorher festgelegten Endbetrag.

Auf die Leistungsquote achten: Sie zeigt, wie 
häufig ein Versicherer im Leistungsfall tatsäch-
lich zahlt. Werte um 90 Prozent gelten als sehr 
gut.

Service im Leistungsfall: Ein schneller, persönli-
cher Ansprechpartner kann Verfahren erheblich 
erleichtern und beschleunigen.

Hinweis für Selbstständige: Manche Versiche-
rer prüfen, ob eine Umorganisation des Betriebs 
zumutbar wäre – was eine Leistungsablehnung 
bedeuten kann. Anbieter, die auf diese Prüfung 
verzichten, bieten hier mehr Sicherheit.

Eine solide Berufsunfähigkeitsversicherung 
schützt langfristig eines der wichtigsten Güter: 
das eigene Einkommen.

Berufsunfähig - was nun?
So sorgen Sie richtig vor!

BU-Versicherung

LASSEN SIE SICH 
JETZT BERATEN!

R+V
Die Digitalisierung verändert 
die Wirtschaftswelt von Grund 
auf: Automatisierte Prozesse, 
vernetzte Systeme und künst-
liche Intelligenz eröffnen große 
Chancen und neue Perspekti-
ven. Gleichzeitig ist klar: Cy-
ber- und Wirtschaftskriminelle 
nutzen diese Entwicklung ge-
zielt, um Unternehmen anzu-
greifen. Deshalb ist es wichtig, 
sich technisch und organisato-
risch bestmöglich vorzuberei-
ten – und gleichzeitig das finan-
zielle Restrisiko abzusichern, 
das trotz aller Sicherheitsmaß-
nahmen bleibt. Wir unterstüt-
zen Sie mit unseren Lösungen 
für mehr IT-Sicherheit dabei, 
sich widerstandsfähig aufzu-
stellen und digitale Zukunft ver-
antwortungsvoll zu gestalten. 

WORAUF ES BEI DER  
ABSICHERUNG DIGITALER  
RISIKEN ANKOMMT

Schutz vor kriminellen Attacken:

Absicherung bei Schäden durch 
Cyber- oder Wirtschaftskrimina-
lität, einschließlich der Zerstö-
rung oder Beeinträchtigung von 
Daten und Programmen.

Absicherung bei  
Haftungsforderungen:

Bietet Schutz, wenn das Unter-
nehmen, Mitarbeitende oder 
verantwortliche Personen mit 
Haftungsansprüchen konfron-
tiert werden.

Erhalt der Handlungsfähigkeit:

Leistungen bei Betriebsunter-
brechungen infolge eines An-
griffs, um wirtschaftliche Folgen 
abzufedern.

 
Unterstützung bei  
strafrechtlichen Vorwürfen:

Übernahme von Kosten für 
rechtliche Verteidigung, wenn 
strafrechtliche Ermittlungen 
eingeleitet werden.

Prävention und Absicherung – 
Hand in Hand

Sie beugen vor – durch techni-
sche Sicherungen, sichere Pro-
zesse und geschulte Mitarbei-
tende.

Wir sichern Sie finanziell ab, 
wenn es trotz aller Vorsorge zu 
einem Angriff kommt. Wider-
standsfähigkeit braucht intelli-
gentes Teamwork: Erleben Sie 
Partnerschaft für den Erfolg.

Profitieren Sie von ganzheit-
lichen Lösungen für alle Ihre 
Handlungsfelder.

QR-Code scannen  
und über unsere  

Produkte informieren!

Gemeinsam vorausdenken
Zukunft digital gestalten



WIR VERKAUFEN 
ODER VERMIETEN
IHRE IMMOBILIE!
Kontaktieren Sie jetztKontaktieren Sie jetzt

die Immo-Profis.die Immo-Profis.

Kompetent Regional Zuverlässig

Anregungen?
Schreiben Sie uns gerne eine 
E-Mail an: info@vr-nr.de

Alle Angaben ohne Gewähr. Alle Rechte vorbehalten. Für Fehler in Text und Bild übernehmen wir keine Haftung.
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Unsere HighlightsUnsere Highlights
MEHRFAMILIENHAUS MIT  
SIEBEN WOHNEINHEITEN  
Burgheim
Mehrfamilienhaus aus dem Jahr 1993/94 in 
ruhiger Lage. Das Haus bietet insgesamt 7 
Wohnungen. 6 davon sind vermietet. 

ca. 436 m² Wohnfläche, 745m² Grundstücks-
fläche; Energieverbrauch: 165,00 kWh/(m²*a), 
EEK „F“, Öl

1.199.000€

STILVOLL RENOVIERTE  
ERDGESCHOSSWOHNUNG 
Möckenlohe
Diese Wohnung hat 3,5 Zimmer, ein Badezim-
mer und eine Einbauküche. Inkl. überdachter 
Terrasse, Garage, und Außenstellplatz.

67 m², bezugsfrei ab sofort
Energieverbrauch: 47,80 kWh/(m²*a), EEK „A“, 
Wärmepumpe

260.000€

Die Immobilienprofis vor Ort!vor Ort!

EXKLUSIVES WOHNPROJEKT 
IM HERZEN DER STADT 

Rain am Lech
In Rain entsteht ein einmaliges Wohnprojekt in  
einem denkmalgeschützten Haus aus dem 
Jahr 1750. Nach aufwendiger Sanierung und 
moderner Ergänzung bietet es vier individuelle 
Wohneinheiten.

Wohneinheit 1: ca. 59 m², 349.509 EUR
Wohneinheit 2: ca. 72 m², 470.304 EUR
Wohneinheit 3: ca. 94 m², 581.842 EUR
Wohneinheit 4: ca. 48 m², 293.033 EUR

(Energieausweis nicht erforderlich, da Denkmalschutz)


